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515. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Bewilligungspflicht von entgeltlichen Rechtsge-
schäften in der Aus- oder Einfuhr und unentgeltlichen Rechtsgeschäften oder
Handlungen in der Ausfuhr

516. Verordnung: Aufhebung einer Verordnung über die Bewilligungspflicht von Waren in der Ausfuhr
517. Verordnung: Änderung einer Verordnung über die Bewilligungspflicht der Aus- und Einfuhr von

Waren
518. Verordnung: Aufhebung einer Verordnung über die Bewilligungspflicht von Waren in der Ausfuhr
519. Verordnung: Änderung einer Verordnung über die Bewilligungspflicht der Aus- und Einfuhr von

Waren
520. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von

Aus- und Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form
521. Verordnung: Aufhebung einer Verordnung über die Bewilligungspflicht von Waren in der Einfuhr

515. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die
Verordnung über die Bewilligungspflicht von
entgeltlichen Rechtsgeschäften in der Aus-
oder Einfuhr und unentgeltlichen Rechtsge-
schäften oder Handlungen in der Ausfuhr

geändert wird

Auf Grund des § 4 Abs. 4 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, zuletzt geändert durch Bundesgesetz
BGBl. Nr. 469/1992, wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht von entgeltlichen Rechtsgeschäften in der
Aus- oder Einfuhr und unentgeltlichen Rechtsge-
schäften oder Handlungen in der Ausfuhr, BGBl.
Nr. 474/1988, in der Fassung der Verordnungen
BGBl. Nr. 94/1991 und 660/1991 wird wie folgt
geändert:

Artikel I

Im § 2 entfällt die Tarifnummer 9302.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. September 1992 in
Kraft.

Schüssel

516. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der eine
Verordnung über die Bewilligungspflicht von

Waren in der Ausfuhr aufgehoben wird

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, BGBl. Nr. 184, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 469/1992 wird unter
gleichzeitiger Antragstellung an den Hauptaus-
schuß des Nationalrates verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht von Waren in der Ausfuhr, BGBl.
Nr. 442/1990, tritt mit Ablauf des 31. August 1992
außer Kraft.

Schüssel

517. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der eine
Verordnung über die Bewilligungspflicht der
Aus- und Einfuhr von Waren geändert wird

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, BGBl. Nr. 184, zuletzt geändert durch
Bundesgesetz BGBl. Nr. 469/1992, wird unter
gleichzeitiger Antragstellung an den Hauptaus-
schuß des Nationalrates verordnet:
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Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht der Aus- und Einfuhr von Waren, BGBl.
Nr. 537/1990, in der Fassung der Verordnung
BGBl. Nr. 113/1991 wird wie folgt geändert:

Artikel I

§ 1 lautet:

„§ 1. Rechtsgeschäfte oder Handlungen, welche
die Ausfuhr von Waren mit Bestimmungs- oder
Handelsland Irak zum Gegenstand haben, sind
bewilligungspflichtig, auch wenn die betroffenen
Waren nicht in den Anlagen A 1 oder A 2 des
Außenhandelsgesetzes 1984 angeführt sind."

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. September 1992 in
Kraft.

Schüssel

518. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der eine
Verordnung über die Bewilligungspflicht von

Waren in der Ausfuhr aufgehoben wird

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, BGBl. Nr. 184, zuletzt geändert durch
BGBl. Nr. 469/1992, wird unter gleichzeitiger
Antragstellung an den Hauptausschuß des Natio-
nalrates verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht von Waren in der Ausfuhr, BGBl.
Nr. 383/1991, in der Fassung der Verordnungen

BGBl. Nr. 109/1992 und 224/1992 tritt mit Ablauf
des 31. August 1992 außer Kraft.

Schüssel

519. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der eine
Verordnung über die Bewilligungspflicht der
Aus- und Einfuhr von Waren geändert wird

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, BGBl. Nr. 184, zuletzt geändert durch
BGBl. Nr. 469/1992, wird unter gleichzeitiger
Antragstellung an den Hauptausschuß des Natio-
nalrates verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht der Aus- und Einfuhr von Waren, BGBl.
Nr. 278/1992, wird wie folgt geändert:

Artikel I

§ 1 lautet:

„§ 1. Rechtsgeschäfte oder Handlungen, welche
die Ausfuhr von Waren mit Bestimmungs- oder
Handelsland „Bundesrepublik Jugoslawien" (Ser-
bien und Montenegro) zum Gegenstand haben, sind
bewilligungspflichtig, auch wenn die betroffenen
Waren 'nicht in den Anlagen A 1 oder A 2 des
Außenhandelsgesetzes 1984 angeführt sind."

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. September 1992 in
Kraft.

Schüssel

520. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die
Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligun-

gen in vereinfachter Form geändert wird

Auf Grund des § 7 Abs. 2 des Außenhandelsgesetzes 1984, zuletzt geändert durch Bundesgesetz BGBl.
Nr. 469/1992, wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen, soweit es sich um Waren der
Anlagen A 2 und B 2 des Außenhandelsgesetzes 1984 handelt, auch im Einvernehmen mit dem
Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten über die Ermächtigung der
Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form, BGBl. Nr. 630/1987,
zuletzt geändert mit Verordnung BGBl. Nr. 370/1992, wird wie folgt geändert:
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Artikel I

1. Der § 8 a entfällt. Der § 8 b erhält die Bezeichnung § 8 a.

2. Die Anlage 2 (Bewilligungsliste in der Ausfuhr) wird wie folgt geändert:
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Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. September 1992 in Kraft.

Schüssel

521 . Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der eine
Verordnung über die Bewilligungspflicht von

Waren in der Einfuhr aufgehoben wird

Auf Grund des § 5 Abs. 1 des Außenhandelsgeset-
zes 1984, BGB1. Nr. 184, zuletzt geändert mit BGB1.
Nr. 469/1992, wird unter gleichzeitiger Antragstel-

lung an den Hauptausschuß des Nationalrates
verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Bewilligungs-
pflicht von Waren in der Einfuhr, BGB1.
Nr. 556/1991, tritt mit Ablauf des 31. August 1992
außer Kraft.

Schüssel



2136


